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Mit uns wird der Sport einfach.
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Nur in Grefrath nichts zu holen

Irgendwann reißt jede Serie. Nach zwei weiteren Triumphen müssen wir in einer denkwürdigen Partie in Gre-
frath leider unsere erste Saisonniederlage hinnehmen. Somit stehen wir mit einem Punkteverhältnis von 8:2 
„nur noch“ auf Platz zwei. Mit diesem Saisonstart sind wir natürlich vollends zufrieden und stark gewillt an 
unsere Leistungen anzuknüpfen.

SV Straelen – Tschft. St. Tönis II 30:27 (15:10). Von Beginn an wach, haben wir es geschafft an die 
Leistung der zwei Vorwochen anzuknüpfen. Über weite Strecken konnten wir das umsetzen, was von unseren 
Coaches gefordert wurde. Nach acht Minuten beim Stand von 4:1 waren die Gäste bereits gezwungen die erste 
Auszeit zu nehmen. Doch diese hatte keinen großen Effekt zur Folge. Wir sind hinten weiterhin stabil geblieben, 
das Einzige was einen Führungsausbau verhindert hat, waren sämtliche Alutreffer in der eigenen Offensive. Mit 
einem dann doch recht komfortablen 5-Tore-Vorsprung durften wir in der Kabine einmal durchschnaufen und 
uns auf die 2. Halbzeit vorbereiten. Nach Wiederanpfiff haben wir etwas in den Verwaltungsmodus geschaltet. 
Durchgehend konnten wir die Turnerschaftler auf drei bis sechs Tore Abstand halten, waren aber auf beiden 
Platzhälften nicht mehr ganz so bissig wie noch in Durchgang eins. In den Schlussminuten ist es fast nochmal 
brenzlig geworden. Eine ab der 53. Minute nahezu fortlaufende Unterzahl und Chancenwucher im Angriff ließ 
die St. Töniser auf zwei Tore verkürzen. Das hat unterm Strich aber nicht mehr für einen Punkteklau gereicht 
und der Sieg geht schlussendlich auf unser Konto.

Tschft. Lürrip – SV Straelen 17:23 (10:12). Mit der Turnerschaft aus Lürrip sollte uns an diesem 
Sonntagmittag ein hartes Stück Arbeit erwarten. Von Minute eins bis 60 war höchste Konzentration und Best-
leistung gefordert. Und in der Defensive konnten wir diese auch abrufen. Ein grandioser Abwehrverband mit 
herausragendem Mittelblock hat an diesem Tag das Feld betreten. Leider haben wir uns im Angriff, vor allem 
beim Abschluss, äußerst schwergetan. Gegnerischer Keeper und Torrahmen wurden von uns beinahe zum 
Glühen gebracht. So schafften wir es zwar fast durchgehend in Führung zu bleiben, jedoch vorerst nicht uns 
entscheidend abzusetzen. Bis zur 35. Minute blieb es spannend wie ein eingelaufenes Bettlaken, doch dann 
wurde hinten erst richtig Beton angerührt. Ganze zwölf Minuten bleiben wir ohne Gegentreffer! Die Phase sollte 
uns am Ende den Sieg über die Ziellinie bringen. 

Tschft. Grefrath – SV Straelen 36:25 (16:14)
Bei der dritten Turnerschaft im Bunde folgt dann der erste Dämpfer. Obwohl wir den Grefrather Wunsch einer Spiel-
verlegung auf einen Dienstagabend wohlwollend erfüllt hatten, wurden wir nicht gerade mit Gastfreundschaft emp-
fangen. Ein Fehlstart ließ uns früh ins Hintertreffen geraten und stellte uns vor die Aufgabe, einen Rückstand von sie-
ben Treffern aufzuholen. Das sollte uns auch vorerst gelingen und wir schafften es zum 13:13 auszugleichen. Doch 
das Momentum wollte nicht auf unserer Seite bleiben. Die Gastgeber setzten sich durch dutzende technischer Fehler 
in unserem Angriffsspiel erneut ab. Durch eben diese und eine teils fragwürdige Linie der beiden Unparteiischen 
sollte uns kein zweites Comeback glücken. Zum Schluss war dann ein wenig die Luft raus, wodurch es zu einem 
Endstand kam, der die Leistungen auf dem Platz in der Höhe nicht gebührend widerspiegelt. In Sachen sportlicher 
Fairness haben die Zuschauer an diesem Abend kein Musterspiel zu Gesicht bekommen. Deswegen können wir dem 
neuen Tabellenführer nur mit bitterem Beigeschmack zu den zwei Punkten gratulieren. 
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Fünf Punkte aus drei Spiele

SV Straelen 1F – Tschft. St Tönis 2F 28:28 (14:15). Wenn am Ende ein Unentschieden auf der An-
zeigentafel steht, weiß man nie, ob man sich jetzt freuen oder ärgern soll. Erst einmal überwiegt (natürlich) der 
Ärger, zumal wir uns den Ball in der Abwehr erkämpft und damit die Chance auf den Sieg hatten. Es waren aber 
auch nur noch neun Sekunden zu spielen und irgendwie haben wir es nicht clever genug angestellt, den Ball 
im Tor unterzukriegen.  Betrachtet man aber nun mit ein bisschen Abstand das gesamte Spiel, können wir mit 
dem gewonnenen Punkt zufrieden sein. Die Vorbereitung auf dieses Spiel war auf Grund mangelnder Trainings-
beteiligung (vor allem wegen Krankheit) mehr als dürftig. Wir mussten am Spieltag selber auf Katha, Mia, Laura 
und Anna verzichten. Somit sind ohne unsere Stammlinksaußen wir ins Spiel gegangen. Aber dafür gab es eine 
Lösung, Kathi wechselte auf Links, nach ihrer Verletzung (Außenbandriss im Fuß ☹) sprangen Chrissi aus der A 
und Jetti auf der Position ein, die ihren Job beide mehr als gut machten. Was wir alle nicht gut machten, war 
das Angriffsspiel. Die Gäste aus St. Tönis, die ebenfalls aus der Verbandsliga aufgestiegen sind, stellten uns mit 
einer 5:1-Abwehr vor eine Riesenherausforderung. Ein Fehlpass folgte dem nächsten, der durch einen TG bestraft 
wurde. Über ein 4:7-Rückstand kämpften wir uns mit schön und schnell gespielten Passfolgen auf 10:10 heran, 
hatten zur Halbzeit mit 14:15 nur leicht das Nachsehen. Die zweite Hälfte lief irgendwie besser, wir gingen in der 
37. Minute das erste Mal in Führung (17:16), erhöhten in der 47. sogar auf 24:21. Cool, läuft doch, weiter machen 
und das Ding nach Hause fahren. Denkste: Die Unkonzentriertheit vorne wie hinten kehrte zurück, die Gäste 
holten sich den Ausgleich zurück. Als Lotta den 7-Meter in der 58. Minute hielt, war die Halle dann auch endlich 
mal da und jubelte laut, die Chance zur Führung versauten wir jedoch durch einen weiteren Fehlpass. St. Tönis 
war schlauer, ging in Front. Zum Glück konnten wir dann noch einmal zum 28:28-Endstand ausgleichen, in den 
letzten 1,5 Minuten folgten nur zwei Time-Outs aber keine Tore mehr.

HSG Hiesfeld/Aldenrade 1F - SV Straelen 1F 26:27 (13:13). Mit Hiesfeld/Aldenrade erwartete uns 
der erste bekannte Gegner aus dem letzten Jahr. Daher wussten wir auch, dass das Spiel kein Selbstläufer 
wird. Die Vorbereitung auf dieses Spiel war auch wieder sehr bescheiden, das Training am Dienstag ist mal 
wieder krankheits-, urlaubs- und verletzungsbedingt ausgefallen. Am Donnerstag waren nur 9 Mädels da. 
Aber hey, bei allen Spielen, wo wir vorher nur einmal trainiert haben, sind wir als Sieger vom Platz gegangen.
Zusammengefasst kann man sagen, dass das Spiel ein Auf und Ab war. Mal führten die Gastgeber, mal wir. 
Phasenweise war unsere Abwehr sau stark, zwischendurch echt schlecht. Hin und wieder haben wir leichte 
Tore erzielt, dann haben wir uns die Zähne an der Torhüterin ausgebissen und viele Großchancen liegen-
gelassen. Wenig verwunderlich war es daher, dass es mit einem Unentschieden in die Kabine ging. In der 
zweiten Halbzeit ging es weiter munter hin und her, in der 46. Minute gingen wir jedoch das erste Mal mit drei 
Toren in Führung (19:22). Wäre natürlich viel zu schön und einfach gewesen, das Ding entspannt nach Hause 
zu fahren. Einige fragwürdige Schiedsrichterentscheidungen (auf beiden Seiten) und zu schnelle Abschlüsse 
später, stand es in der 58. Minute plötzlich nur noch 26:27. Das Ganze erinnerte an das Spiel gegen St. Tönis, 
es wurde verdammt spannend, aber zum Glück sind auch hier keine Tore mehr gefallen und wir konnten mir 
einer starken Parade von Lea in den letzten Sekunden glücklich als Sieger vom Platz gehen. Wir sollten über 
unseren Trainingsplan nachdenken.

Fortsetzung Seite 21 
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TABELLEN 

Oberliga Frauen

1 	 Turnverein Biefang 	 5 	 5 	 0 	 0 	 131:69 	 +62 	 10:0

2 	 SV Straelen 	 5 	 4 	 1 	 0 	 156:123 	 +33 	 9:1

3 	 Rheydter TV 1847 	 5 	 4 	 0 	 1 	 142:99 	 +43 	 8:2

4 	 TV Borken 	 3 	 2 	 1 	 0 	 73:66 	 +7 	 5:1

5 	 Tschft. St. Tönis II 	 5 	 2 	 1 	 2 	 119:115 	 +4 	 5:5

6 	 ATV Biesel 	 3 	 2 	 0 	 1 	 81:73 	 +8 	 4:2

7 	 HSV Wegberg 	 4 	 2 	 0 	 2 	 94:100 	 -6 	 4:4

8 	 HSG Hiesfeld/Aldenrade 	 5 	 2 	 0 	 3 	 122:128 	 -6 	 4:6

9 	 VfL Rheinhausen 	 4 	 1 	 1 	 2 	 90:91 	 -1 	 3:5

10 	 TSV Kaldenkirchen 	 4 	 1 	 0 	 3 	 88:107 	 -19 	 2:6

11 	 TSV Bocholt 	 5 	 1 	 0 	 4 	 100:127 	 -27 	 2:8

12 	 SSV Gartenstadt 	 3 	 0 	 0 	 3 	 58:83 	 -25 	 0:6

13 	 TuS Lintfort II 	 5 	 0 	 0 	 5 	 81:154 	 -73 	 0:10

14 	 TV Lobberich 	   	zurückgezogen am 25.06.2024   

Erste Männer - Verbandsliga Männer

 1 	 Tschft. Grefrath 	 5 	 4 	 0 	 1 	 166:150 	 +16 	 8:2

2 	 SV Straelen 	 5 	 4 	 0 	 1 	 140:127 	 +13 	 8:2

3 	 TV Anrath 	 5 	 3 	 0 	 2 	 146:136 	 +10 	 6:4

4 	 TV Beckrath 	 5 	 3 	 0 	 2 	 156:150 	 +6 	 6:4

5 	 Tschft. St. Tönis II 	 5 	 3 	 0 	 2 	 151:149 	 +2 	 6:4

6 	 TSV Aufderhöhe 	 5 	 3 	 0 	 2 	 128:126 	 +2 	 6:4

7 	 TV Vorst 	 3 	 2 	 0 	 1 	 95:79 	 +16 	 4:2

8 	 Handball Oppum II 	 4 	 2 	 0 	 2 	 114:120 	 -6 	 4:4

9 	 SV Wersten 04 	 4 	 2 	 0 	 2 	 124:132 	 -8 	 4:4

10 	 Osterather TV 	 4 	 1 	 0 	 3 	 109:123 	 -14 	 2:6

11 	 Tschft. Lürrip 	 5 	 1 	 0 	 4 	 123:129 	 -6 	 2:8

12 	 Neusser HV 	 3 	 0 	 0 	 3 	 72:82 	 -10 	 0:6

13 	 VT Kempen 	 3 	 0 	 0 	 3 	 62:83 	 -21 	 0:6

14 	 Adler Königshof II 	   	zurückgezogen am 06.08.2024   

Alle Angaben ohne Gewähr, Stand 09.10.2024
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Ein Wechselbad der Gefühle

SV Straelen II - SSV Gartenstadt 36:28 (17:14). Endlich der erste Saisonsieg! Doch dem aufmerk-
samen Zuschauer stellt sich eine Frage: Sorgten die zwei Niederlagen zum Saisonstart für einen Wechsel auf 
der Trainerposition? Denn statt Jan Delbeck übernahmen Ulrich (Utze) Misera und Daniel Meyer die Führung 
der Zwoten. Spaß bei Seite, auch der Trainer darf mal im Urlaub sein und die beiden übernahmen netterweise 
die Vertretung von unserem Coach Jan Delbeck. 
Die Anfangsphase des Spiels gegen Gartenstadt verschlief der SV Straelen. In der fünften Minute stand es 
bereits 1:4. Doch nachdem man sich besser auf die Wurfgewalt der Gegner einstellte, drehte sich das Momen-
tum. Drei aufeinanderfolgende Tore von Lukas Amann sorgten für die erste Straelener Führung in der zehnten 
Minute. Die darauf folgende Spielphase war von Führungswechseln geprägt. In der 23. Minute warf Marco 
Verbeek, der ein starkes Spiel machte, das 11:11. Der SVS nutze eine Überzahlsituation aus, um sich zur Halb-
zeit eine Drei-Tore-Führung zu erspielen. Zum Anfang der zweiten Halbzeit drohte die Partie erneut zu kippen. 
Doch eine kompakte Abwehr, gepaart mit einem starken Torhüterspiel, sicherten die Führung. Zum Ende der 
Partie konnte sich der SV Straelen weiter absetzen. Der Sieg gegen einen starken Gegner war am Ende auf die 
hohe Konzentration im Angriff sowie in der Abwehr zurückzuführen. 

SV Straelen - TD Lank II 29:28 (17:16). Das Spiel gegen die Zweitbesetzung des TD Lank war ein 
wahrer Handballkrimi. Da die Gäste eine dünn-besetzte Bank hatten, galt es das Tempospiel zu forcieren. 
Die exzessive Ausführung dieses Plans sorgte in der Anfangsphase für ungewöhnlich viele technische Fehler. 
Die Mannschaft aus Lank verfolgte einen anderen Ansatz. Sie spielten ihre Angriffe lange aus und nutzten die 
großzügige Auslegung der Passivregel durch den Schiedsrichter. In der siebten Minute stand es 1:4. Von da an 
fand der SVS besser und besser ins Spiel. Doch TD Lank konnte das Polster in Höhe von drei Toren verteidigen. 
Nach einem gut gesetzten Time-Out geschah der Führungswechsel. Zur Halbzeit stand es 17:16. Diese Füh-
rung wurde in der zweiten Halbzeit hart verteidigt. Wichtige Tore von Max Blum und Nermin Rufatovic hatten 
zur Folge, dass der SVS zwei Minuten vor dem Schlusspfiff mit einem Tor führte. Doch der Gästemannschaft 
wurde gewährt, den letzten Angriff zwei Minuten lang auszuspielen. Zwei geblockte Würfe und eine starke 
Parade von Jesper Kirking später kam der erlösende Schlusspfiff. Der Sieg wurde später mit allen Senioren-
mannschaften im Zoo gefeiert. 

TV Vorst II - SV Straelen II 25:16 (12:12). Der SVS spielte eine solide erste Halbzeit, doch brach in der 
zweiten Spielhälfte leider ein. Gerade einmal vier Tore in Durchgang zwei sorgten für das klare Endergebnis. 
Ein gebrauchter Dienstagabend…

HSV Rheydt - SV Straelen. Am Samstagabend wird die Tracht gegen das Trikot getauscht. Während in 
Straelen das Oktoberfest gefeiert wird, geht es für die Zwote ins schöne Rheydt. Dort gilt es mit dezimiertem 
Kader alles zu geben, um mit zwei Punkten im Gepäck nach Hause reisen zu können.

Mattis van der Giet

SAISON 2024/25 // SEITE 11

 	 REGIONSOBERLIGA | 2. MÄNNER



Antoniusstraße 14
47608 Geldern

Tel.: 02831 87275
Mi - So & Feiertage: 12:00 bis 14:00 Uhr
Mi - So & Feiertage: 17:30 bis 22:00 Uhr



SAISON 2024/25 // SEITE 13

 	 REGIONSOBERLIGA | 2. FRAUEN

Nach dem 3. Spiel: Auswärts-Triumph und Krimi-Drama  

SV Straelen II – VT Kempen II (11:15) 18:29. Im dritten Saisonspiel kamen die Mädels aus Kempen zu 
uns. Die Partie stand unter der Leitung von Schiedsrichterin Wischnewski, deren Entscheidungen wie zu erwar-
ten – sagen wir mal – nicht immer unumstritten waren. Mit scharfen Adleraugen konnte sie aus beachtlichen 
ca. 22 Metern Entfernung erkennen, wenn die Außenspielerinnen beider Teams versuchten, mit einem kleinen 
Umweg außerhalb des Spielfelds sich einen Vorteil zu erhaschen. Diese „Manöver“ wurde jedoch konsequent 
von der Schiedsrichterin erkannt und unterbunden, sodass dieser Versuch des Betrugs ein Versuch bleiben 
sollte. Auch 2-Minuten-Strafen gab es reichlich (iykyk), immerhin aber fair auf beiden Seiten verteilt. Wie schon 
in den vorherigen Partien taten wir uns schwer, ins Spiel zu finden. Ja, die fragwürdigen Schiri-Entscheidungen 
trugen ihren Teil dazu bei, doch anscheinend gelang es den Kempener Mädels schneller, sich auf das Wesentli-
che zu konzentrieren. In der elften Minute stand es bereits 1:6 und wir waren gezwungen, wieder einmal einem 
Rückstand hinterherzulaufen. Unsere Abwehr fand dann besser zusammen und auch vorne fielen langsam die 
Tore. Beim Halbzeitstand von 11:15 war zwar noch ein Rückstand auf dem Scoreboard, aber wir wussten, 
dass wir noch Chancen hatten. Leider gelang uns auch der Start in die zweite Halbzeit nicht wie erhofft. Statt 
als Team gemeinsam Lösungen zu finden, verfielen wir zu oft in Einzelaktionen, die selten von Erfolg gekrönt 
waren. Diese fehlende Abstimmung führte dazu, dass die Köpfe frühzeitig nach unten gingen und wir uns zu 
schnell mit einer weiteren Niederlage abzufinden schienen. Letztlich fiel das Endergebnis mit 18:29 deutlicher 
aus, als es der tatsächliche Leistungsunterschied der beiden Mannschaften vermuten ließ. Doch auch das 
gehört im Handball dazu. Was wir jedoch mitnehmen müssen: Den Kopf oben zu behalten und als Team kom-
pakter zu agieren – das sind die Ansätze, an denen wir in den kommenden Spielen arbeiten werden.

Auswärts-Triumph und Krimi-Drama 
Nach drei hart umkämpften Spielen konnten wir uns auswärts endlich mit dem ersten Saisonsieg belohnen. Mit 
einem Endstand von 22:29 sicherten wir uns die ersten zwei Punkte gegen die Mädels vom TV DJK Oppum! Von 
Anfang an waren wir hochmotiviert und zeigten sowohl in der Abwehr als auch im Angriff eine starke Teamleis-
tung. Besonders Franzi machte den Unterschied und erzielte beeindruckende 14 Tore, die uns immer wieder 
den nötigen Vorsprung verschafften. Trotz eines kämpferischen Gegners behielten wir die Nerven und brachten 
die Punkte sicher nach Hause. Ein verdienter Sieg, der uns viel Motivation für die kommenden Aufgaben gibt.  
 
Mit diesem Selbstvertrauen gingen wir in unser nächstes Heimspiel gegen die dritte Damenmannschaft der 
Tschft. St. Tönis. Die Mannschaft war uns bereits aus der letzten Saison in der Bezirksliga gut bekannt, wo wir 
ihre Stärken kennenlernen durften. Auch diesmal erwarteten wir einen harten Kampf. Zu unserer Überraschung 
konnten wir aber von Anfang an gut mithalten und das Spiel phasenweise sogar, vor allem durch eine starke 
Abwehrleistung, kontrollieren. Unsere Torhüterinnen brachten den Gegner immer wieder zur Verzweiflung, 
während im Angriff vor allem Milli mit elf Toren glänzte. Über weite Strecken führten wir, doch in den letzten 
Minuten drehte St. Tönis das Spiel noch und gewann knapp mit 24:25. Auch wenn es am Ende nicht ganz für 
den zweiten Sieg gereicht hat, nehmen wir viel Positives aus diesem Spiel mit und werden im nächsten Spiel 
wieder voll angreifen!

Conny Dethmann
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Unglaublich viel … Handball

SVS III vs TV Vorst III Unnötig spannend, dennoch erfolgreich. Drittes Spiel, dritter Sieg. So 
lautete die Devise für das Heimspiel gegen den TV Vorst vor zwei Wochen in der eigenen Halle. Dank eines fast 
vollständigen Kaders gingen wir wesentlich beruhigter an dieses Spiel, als im Vergleich zur Woche davor gegen 
Kaldenkirchen. Vielleicht aber auch zu ruhig. Die ersten Minuten zeigten deutliche Startschwierigkeiten (etwas 
ganz Neues für uns). Geringe Chancenverwertung, eine langsame und unaufmerksame Abwehr wurde von 
den Gästen ohne Gnade ausgenutzt und drängte uns in den ersten zehn Minuten in einen 5-Tore-Rückstand. 
Wir konnten grade mal einen Treffer verzeichnen bis zu diesem Zeitpunkt. Allerdings konnten wir diesmal den 
Schalter ohne Auszeit selbst finden, um das Spiel wieder interessanter zu gestalten. Drei schnelle Tore folgten 
und ein paar Minuten später sahen sich die Gäste gezwungen eine Auszeit zu nehmen. In der 15. Minute stand 
es 6:6. Die restliche Halbzeit blieb ausgeglichen. Die Trefferquote zeigte sich auf beiden Seiten weiterhin aus-
reichend, jedoch konnten wir das Spiel gegen Ende der Halbzeit an uns reißen und schickten die Gäste mit fünf 
Toren Rückstand und einem Platzverweis in die Pause. (16:11)
Gestärkt durch die letzten Minuten, knüpften wir in der zweiten Halbzeit an derselben Stelle an. Der Angriff 
gestaltete sich wesentlich strukturierter, die Abwehr war aus dem Mittagsschlaf erwacht und Basti erwischte 
viele der verzweifelten Torwürfe der Gäste zu unseren Gunsten. Das altbekannte Tempospiel war endlich 
erwacht. Allerdings nur für zehn Minuten, in denen wir die Führung auf sieben Tore ausbauen konnten. Diese 
gaben wir dennoch bis zum Schlusspfiff nicht aus der Hand. Einige Fehler im Angriff schlichen sich immer 
wieder ein, die unsere Gäste zu ihrem Vorteil ausnutzen konnten. Lange Rede, kurzer Sinn: Zum Ende gingen 
wir als Sieger mit einem 28:25 vom Platz.

TV Erkelenz vs. SVS III  Diesmal keine Kaffeefahrt. Ich kann mich noch gut erinnern an letzte 
Saison, als uns die Gastgeber aus Erkelenz am Ende mit drei Treffern Vorsprung nach Hause schickten. Klaus 
aka Rübe brachte nach dem Spiel den Begriff der „Kaffeefahrt“ ins Gespräch mit ein (nicht im Bezug zum Spiel 
letzte Saison). Für die jüngeren kurz erklärt: Du fährst zum Auswärtsspiel mit dem Wissen, dass du mit einer 
Klatsche nach Hause fährst. Als ich den Kader für vergangen Samstag sah, wusste ich, dass es definitiv keine 
solche Fahrt wird. Denn was gibt es Schöneres als am Samstagabend um 19 Uhr in Erkelenz zu spielen? Richtig: 
Die Malle Party im Vendelse. Anders als gegen Vorst fanden wir gut ins Spiel lieferten uns mit den Gastgebern 
ein ausgeglichenes Match. Angriff und Abwehr ließen jedoch viele unnötige Tore zu, sodass wir uns mit Erkelenz 
regelrecht mit der Führung abwechselten. Besonders in der Abwehr taten  wir uns schwer. Die Kommunikation 
untereinander und viele 1:1 Situationen brachten den Gastgebern immer wieder Chancen zu Torwürfen, die es 
Basti im Tor alles andere als leicht machten. Zur Halbzeit konnten wir jedoch zum 14:14ausgleichen.
Martin nutze die Halbzeit, uns nochmal wachzurütteln. Der Angriff lief bisher zu unserer Zufriedenheit, allerdings 
musste die Abwehr besser werden und die Kommunikation innerhalb des Mittelblockes. Wir nahmen die Heraus-
forderung an für die zweite Halbzeit. Wir wussten, dass wir es besser können - und das zeigten wir dann auch. 
Die Abwehr stand in der zweiten Halbzeit deutlich kompakter, war schneller auf den Beinen, Absprachen lief 
etwas besser und viele Aktionen generierten uns die Chance zum Tempogegenstoß mit einer hohen Torausbeute. 
Getragen von der Motivation und den Anfeuerungsrufen der Bank setzten wir uns langsam von den Gastgebern bis 
zu einem 5-Tore-Vorsprung ab, den wir diesmal bis zum Ende halten konnten. Endstand: 24:29.

Fortsetzung Seite 23 
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RUUUUUTSCHPARTIE !
Das Leben passiert. Wir versichern es.

Schutz bietet unsere 
Unfallversicherung für Groß und Klein.

Heysters & Maas GbRGeschäftsstelle
Johann-Giesberts-Platz 1 · 47638 Straelen
Telefon 02834 6060
heysters.maas@gs.provinzial.com

FUN2

Ostwall 10 | 47638 Straelen
T: 02834 / 91888 | www.van-de-stay.de

Montags bis Freitags: 9:00 - 12:30 Uhr & 14:30 - 18:30 Uhr

Samstag: 9:00 - 13:00 Uhr



Aller Anfang ist schwer 

Rheydter TV vs. 3. Frauen SV Straelen - 36:21. Bei unserem letzten Spiel am 05.10.2024 gegen 
die 2. Frauen vom Rheydter TV mussten wir leider eine erneute Niederlage einstecken. Zu Anfang kamen wir 
gut ins Spiel und haben uns gegen die Rheydterinnen ein „Kopf ein Kopf-Rennen“ geliefert. Tore sind auf 
beiden Seiten gefallen und die Führung wechselte hin und her. Nach der 15. Minute kam es allerdings zu den 
ersten größeren Fehlern und Konzentrationsschwächen auf unserer Seite. Zudem hat sich auch die gegne-
rische Abwehr umgestellt, mit der wir Schwierigkeiten hatten umzugehen. Das führte letztendlich zu einem 
Halbzeitstand von 18:10. 
Nach der Halbzeitpause haben wir uns nochmal motiviert, kamen aber nicht richtig gegen die Rheydterinnen 
an. Es fehlten unter anderem Absprachen in der Abwehr und Sicherheit im Angriff. Im weiteren Spielverlauf zo-
gen uns dann die Rheydterinnen leider davon und wir merkten, dass bei uns mehr und mehr die Luft raus war. 
So kam es zum Endergebnis von 36:21. Uns ist klar, wir müssen weiter an unseren Schwächen und vor allem 
an unserer Unsicherheit arbeiten. Dies wird wahrscheinlich unsere größte und wichtigste Aufgabe in dieser 
Saison werden.
Kommendes Wochenende und vor der Herbstferienpause spielen wir Zuhause noch gegen die 2. Frauen vom 
TV Beckrath am 13.10.2024 um 13.30 Uhr. TV Beckrath steht aktuell an der Tabellenspitze… also eine weitere 
Herausforderung für unsere Mannschaft. Wir freuen uns wie immer über jede Unterstützung auf der Tribüne! 

Sarah Classen
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Fon 02834-944.744.1 
Facs 02834-944.744.8
Mail c.piepers@weassist.de

C. PIEPERS
Seit mehr als 50 Jahren - der dienstälteste aktive Makler am Niederrhein

Gute und günstige Versicherungen 
privat und gewerblich

Interessante Investitions- und Kapitalanlagen 
 Verkauf - Vermietung - Verpachtung

Haus-, Wohnungs- und Grundstücksverwaltungen 
fachmännisch, termingerecht und diskret

Optimale Finanzierungen 
auch für Existenzgründer

„Tēs d‘ aretēs idrōta theoi  
proparoithen ethēkan athanatoi.“ 

„Vor den Erfolg haben die  
Götter den Schweiß gesetzt.“ 

Hesiod, griechischer Epiker ca. 650 v. Chr.

Charly Piepers, beliebt und erfolgreich als  
Handballjugendwart des SV 19 Straelen e.V.  
und Kreisjugendwart im Grenzland bis 1970
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Aber jetzt heißt es Mund abwischen und vom ärgerlichen Patzer nicht beirren lassen. Denn schon am Sonntag, 
den 13.10. um 17:30 Uhr geht es weiter gegen den TSV Aufderhöhe aus dem entfernten Solingen. Dort hoffen 
wir immerhin unsere Heimserie noch weiter ausbauen zu können. Dann dürfen wir uns auf eine kleine Pause 
freuen, bevor es am Samstag, den 02.11. um 20:00 Uhr nach Mönchengladbach zum Auswärtsspiel gegen den 
TV Beckrath geht. An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal für den herausragenden Support bei Heim- 
und Auswärtsspielen bedanken und wünschen uns, euch auch bei den kommenden Spielen für den Weg in die 
Halle begeistern zu können.

Nico Sieben

Fortsetzung Seite 7

TSV Kaldenkirchen 1F – SV Straelen 1F 26:33 (13:16). Die Vorzeichen für dieses Spiel waren 
eigentlich optimal: Wir haben nur einmal trainiert wegen Tag der deutschen Einheit und geschlossener Halle 
am besagten Donnerstag. Quasi das Mittel zu den vorherigen Siegen, bloß nicht zu viel trainieren. Zum Spiel 
sind wir mit Jule aus der A und Luisa aus der B gefahren, weil wir auf Maike, Kathi, Malin, Marie und Tedde 
verzichten mussten. Die rechte Außenbahn war ohne unser Stammpersonal aber dafür mit einer 16-Jährigen 
Luisa besetzt, die mal eben so spontan ihr Doppelspielrecht für uns beantragte. Großes Lob an dieser Stelle! 
Wir hatten uns das Ziel gesetzt, die nächsten zwei Punkte einzufahren, die Gastgeber aus Kaldenkirchen, eben-
falls Aufsteiger aus der Verbandsliga, stellten uns dabei vor allem in der ersten Halbzeit vor die eine oder an-
dere Herausforderung. Wir gingen zwar schnell mit 1:4 und 3:7 in Führung, erhöhten dann aber plötzlich auch 
die Anzahl an technischen Fehler. Die Mädels aus Kaldenkirchen verkürzten auf drei Tore (7:10, 10:13), wir 
verhinderten bis zur Halbzeit aber, dass sie noch näher rankamen. Die zweite Halbzeit verlief deutlich besser, 
ich wurde kurzgenommen, auf Schritt und Tritt von meiner Mitspielerin verfolgt. Genau das war unser Vorteil: 
Meine Gegenspielerin konzentrierte sich nur auf mich, es entstanden riesige Löcher in der Abwehr, die unsere 
Rückraumspielerinnen Jetti, Hannah und Mia entweder für ihren eigenen Torerfolg oder einen Strafwurf für uns 
nutzen konnten. Plötzlich stand es 17:22, dann 20:26 in der 50. Minute. Der Drops war gelutscht, wir hörten 
aber nicht auf, setzten vorne wie hinten immer einen drauf. Das Endergebnis mit 26:33 ist zwar deutlich für uns 
ausgegangen, hätte aber in der Differenz viel höher ausfallen müssen. Wir wollen aber nicht meckern, sondern 
freuen uns über die nächsten zwei Punkte und festigen damit den zweiten Tabellenplatz. Ein Dankeschön geht 
an all die mitgereisten Zuschauer, die Gästefans waren definitiv in Überzahl!

Was erwartet uns heute?
Zu Gast ist der Rheydter TV, ein bekannter Gegner, der ähnlich souverän wie wir in die Saison gestartet ist. Es 
gibt ein Wiedersehen mit Zoe, worauf wir uns sehr freuen, solange die Punkte bei uns bleiben. Hoffen wir mal, 
dass uns die Trainingswoche mit zwei Einheiten nicht überfordert hat.

Anika Sewing



www.lohnbits.de/gutschein

Bis zu 1.500 Euro Reisegutschein sichern!
Freunde werben Freunde



SAISON 2024/25 // SEITE 23

ABTEILUNGSLEITUNG

Fortsetzung Seite 15

SV Straelen III vs TuS St. Hubert Krimi a la Tatort. Was war es wieder spannend vergangenen 
Samstag... Einige Zuschauer vor Ort waren sicherlich genauso angespannt wie zur Primetime am Sonntag-
abend im Fernsehen, wenn die altbekannte Titelmelodie im ARD ertönt. Gegen die Gäste aus St. Hubert legten 
wir uns wieder selbst die Steine in den Weg. Das fast schon bekannte Muster der Startschwierigkeiten, ganz 
besonders in der Abwehr diesmal, sicherte den Auswärtigen in den ersten Minuten einen Vorsprung von vier, 
teilweise fünf Toren, denen wir hinterher rennen mussten. Egal ob 5-1 Formation oder 6-0 Stellung in der 
Abwehr: Wir schenkten uns selber viele Gegentore und gaben den Gästen immer wieder einfache Chancen 
zu einer Torchance. Es zeigte sich klar und deutlich, dass wir nicht als Mannschaft, sondern als Einzelspie-
ler auf der Platte standen, ohne Kommunikation und Zusammenhalt. Kurze Auszeit zum Durchatmen, einen 
Schluck Wasser hinterher können grade in solchen Situationen die zerstreuten Geister wieder einfangen und 
neu sortieren. „Teamplay“ war das Sprichwort. Gesagt, getan: Mit klarem Kopf ging es wieder aufs Spielfeld, 
da wir ganz genau wussten, welche Stellschrauben zu drehen waren. Wir kämpften uns durch die passenden 
Umsetzungen wieder ran: Die Abwehr war deutlicher zu hören (sowohl auf der Bank, als auch auf der Tribüne), 
wir standen kompakter und nutzen die gewonnen Bälle zu unserem Vorteil. Den Rückstand verkürzten wir nicht 
nur zum Ausgleich, sondern konnten mit einem Tor Vorsprung in die Halbzeit gehen.
Was zunächst wieder Hoffnung zeigte, wurde allerdings in der ersten Hälfte der zweiten Halbzeit wieder aus-
gebremst. Die Gäste machten es uns wirklich schwer, grade durch die recht hohe Trefferquote aus dem 
Rückraum. Trotz eines erneuten Rückstands von ein bis zwei Toren ließen wir uns nicht aus der Ruhe brin-
gen. Das Herzstück, die Abwehr, taute plötzlich auf: Die Kommunikation kehrte aus dem Winterschlaf zurück 
und bescherte viele abgefälschte Bälle und zwang die Gegner daraufhin zu unüberlegten Abschlüssen, die 
entweder hinter Außenlinie oder an Basti’s Händen landeten. Ebenso taute auch die Stimmung auf der Bank 
weiterhin auf, gekoppelt mit der Stimmung der Zuschauer auf der Tribüne. Stimmung, Kommunikation und 
Selbstbewusstsein garantierten daher eine spannende Schlussphase in den letzten 15 Minuten, bis den Geg-
nern klar erkennbar die Puste und Lust ausging. Der Handball-Krimi wurde mit einem Happy End aufgelöst 
(aus Straelener Sicht) und brachte uns den fünften Sieg im fünften Spiel ein. Endstand: 21:17. Für knappe 24 
Stunden durften wir uns sogar als Spitzenreiter der Regionsklasse betiteln.
Am kommenden Samstag geht es in Gladbach für uns weiter, um danach die kurze Spielpause von zwei 
Wochen einzuläuten. Am 03.11. geht es erst wieder für uns weiter in der eigenen Halle gegen einen der ver-
meintlich stärksten Gegner, denen wir uns diese Saison stellen müssen. Ich hoffe, ich spreche für die gesamte 
Dritte Herren, das wir uns besonders an diesem Tag über den tatkräftigen Support von der Tribüne aus sehr 
freuen würden.

Janik Peters



Optik Otto Syben Inh. H.Syben  Straelen- Markt   02834-2040
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Regionsoberliga - weibliche Jugend C
Eine Liga höher und immer noch überwiegend zum jüngeren Jahrgang zählend – zwei Variable, die vor der 
Saison eine richtige Einschätzung „Wohin geht die Reise?“ nicht wirklich zu ließen.

Doch die Realität zeigt nach nun fünf absolvierten Spielen: Unsere Mannschaft kann mehr als mithalten. Mit 
nun 8:2 Punkten und Tabellenplatz 2, dem besten Torverhältnis und der besten Abwehr sind wir super ge-
startet. Gegen die Mannschaften „Eagles Niederrhein“ und aus Kempen, Süchteln und zuletzt Anrath wurden 
beindruckende Ergebnisse erzielt. Da darf man auch mal einen schlechten Tag haben. Die Niederlage gegen 
Grefrath nehmen wir sportlich und als Anreiz, im Rückspiel den Spieß umzudrehen – und das sitzt bei unserer 
C1 gegen jede Mannschaft absolut drin. 

Auf allen Positionen werden Tore geworfen und Ausfälle können im aktuellen 17 „Frau“-Kader regelmäßig gut 
kompensiert werden. Zudem besticht unsere C1 durch eine hohe mannschaftliche Geschlossenheit mit einer 
durchsetzungsstarken Offensive, einer schwer zu durchbrechenden Abwehr und zwei überragenden Torhüte-
rinnen. Ihr glaubt es nicht? Dann schaut selbst zu und feuert uns an!
Wo die Reise hin geht? Wir wollen jedes Spiel gewinnen – dominant, fair und vor allem mit viel Lust am 
Handball!

Torhüterinnen: Lena Wienen und Romi Marohn
Spielerinnen: Enna Tellegen, Ina Lüfkens, Lisa Fongern, Linna Ingenlath, Lotta Linssen, Lilo Korbmacher, So-
phia Weirich, Milena Brimmers, Nele Venmanns, Lotte Heußen, Mara Stickelbroek, Ina Deckers, Maja Teegel-
beckers, Mathilda Pitgens, Ina Deckers, Elena Gavrilin, Nicht auf dem Bild Sina Voßhenrich(Aktuell ausgeliehen 
an die weibl. B2).
Trainer: Lars Ingenlath, Elke Tellegen, Jens Tellegen, Finja Pellmann und Torwarttrainer Karsten Marohn

SAISON 2024/25 // SEITE 25

REGIONSOBERLIGA | WEIBLICHE JUGEND C



www.koester-jansen.deNiersstr. 17 | 47638 Straelen | Mobil: 0162 7440905

für Garten, Park & LandschaftDas Team
Köster-Jansen GmbH



Lage der Nation

Gerade einmal drei Wochen Pause lassen die Textbeiträge unserer fleißigen Schreiberlinge förmlich explodie-
ren. Es ist viel passiert! (Vor allem viel Gutes, Bernd geht näher drauf ein) Läuft „Alles was zählt“ eigentlich 
noch auf RTL? Ja, sagt Google. Stefan Raab läuft ja jetzt auch wieder. Konnte ich aber noch gar nicht sehen, 
weil mir dieses Abo fehlt. Ich habe gelesen, dass RTL die Zielgruppe für Stefan Raab, die „Stefan-Raab-Gene-
ration“ nennt. Ich gehöre übrigens (man mag es ob meines jugendlichen Äußeren nicht glauben) dazu. Ich habe 
mir den Boxkampf und die zwei Stunden auf dem Weg dahin noch mit jede Menge Nostalgie angeschaut, wobei 
das Lied „Paar aufs Maul“ schon die ersten Zweifel in mir auf kommen ließ. Die Pressekonferenz im Anschluss 
an den Kampf ließ die nostalgische Blase dann leider schon zerplatzen. Gar nicht mal so geil. Da muss man sa-
gen: Zum Glück ist viel passiert. Um wieder auf den Handball zu sprechen zu kommen: Irgendwann kurz vorm 
Endspurt der ersten Männermannschaft in der letzten Saison habe ich Thomas F. in einem Gespräch zweifeln 
hören, ob er der richtige für diese Mannschaft ist (ich hoffe, ich gebe das so richtig wider. Für die Dramaturgie 
des Artikels, nehmen wir die Situation mal als gegeben an). Ich habe damals aus voller Überzeugung gesagt, 
dass das doch seine Truppe sei. Schließlich habe er zumindest die jüngeren Spieler alle ausgebildet. Das sei 
doch ein höriger Haufen, den wenn dann nur er noch besser machen kann (bestimmt war nach drei Bier noch 
mehr Pathos in dem Gespräch). Und wir sehen es heute an den Ergebnissen: Zum einen hat es tatsächlich 
nur ein bisschen Zeit gebraucht, zum anderen hatte ich wieder mal Recht. Aber diese Prognose war auch eine 
der leichteren. Schließlich gab es in meiner Erinnerung noch keine Mannschaft, die der akribisch arbeitende 
Thomas (mittlerweile ja auch noch zusammen mit dem genau so akribischen Mitch) je schlechter gemacht 
hat. Und das waren so einige Mannschaften. Schließlich ist Thomas eine der großen Konstanten im Straelener 
Trainerbusiness. Also an dieser Stelle ein Dank an alle diese Konstanten auf den Straelener Trainerbänken. Im 
Besonderen aber heute mal an Thomas! Ist schwer verdient. 

Gregor Mailänder
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47638 Straelen
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www.mvm-immo.de

WIR KÜMMERN UNS AUCH 
UM KLEINIGKEITEN.

Gaststätte Franzuesenhoek GmbH
Markt 19 · 47638 Straelen

Tel.: 02834 2590 · www.franzuesenhoek.de
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Jetzt Lose kaufen und gewinnen!
Ziehung am 20. Oktober im Rahmen des Handballcamps

2 x 2 Tickets für
NICO SANTOS
2 x 2 Tickets Oktoberfest Straelen 2025
2 x 2 Saisonkarten Saison 2024/25
2 x 1 GS Frühstücksbox Ka� ee Krone
2 x 1 Präsentkorb  Metzgerei Borghs
5 x 1 Wertscheck der Handball-Theke

DIE VERLOSUNG

LospreisLospreis
2 Euro2 Euro
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Regionsoberliga weibliche Jugend A   
1 	 TSV Kaldenkirchen 	 4 	 4 	 0 	 0 	 139:73 	 +66 	 8:0
2 	 SV Straelen 	 4 	 3 	 0 	 1 	 108:81 	 +27 	 6:2
3 	 VT Kempen 	 4 	 3 	 0 	 1 	 115:95 	 +20 	 6:2
4 	 Tschft. St. Tönis III 	 3 	 2 	 0 	 1 	 88:61 	 +27 	 4:2
5 	 Rheydter TV 1847 	 4 	 2 	 0 	 2 	 105:101 	 +4 	 4:4
6 	 Handball Oppum 	 4 	 1 	 0 	 3 	 70:122 	 -52 	 2:6
7 	 SSV Gartenstadt 	 5 	 1 	 0 	 4 	 105:130 	 -25 	 2:8
8 	 Tschft. Grefrath 	 4 	 0 	 0 	 4 	 65:132 	 -67 	 0:8
9 	 SV Straelen II 	   	zurückgezogen am 04.09.2024    

Regionalliga weibliche Jugend B 
1 	 HSG Geislar-Oberkassel 	 3 	 3 	 0 	 0 	 76:57 	 +19 	 6:0
2 	 HSV Solingen-Gräfrath 76 e.V. 	 3 	 3 	 0 	 0 	 70:57 	 +13 	 6:0
3 	 TV Aldekerk 	 3 	 2 	 0 	 1 	 74:44 	 +30 	 4:2
4 	 Tschft. St. Tönis II 	 2 	 1 	 0 	 1 	 52:48 	 +4 	 2:2
5 	 TV Issum 	 2 	 1 	 0 	 1 	 38:37 	 +1 	 2:2
6 	 SV Straelen 	 3 	 1 	 0 	 2 	 53:60 	 -7 	 2:4
7 	 JSG Düsseldorf-Süd 	 3 	 1 	 0 	 2 	 41:70 	 -29 	 2:4
8 	 HC Eynatten/Raeren 	 4 	 1 	 0 	 3 	 92:102 	 -10 	 2:6
9 	 Bergischer HC II 	 3 	 0 	 0 	 3 	 49:70 	 -21 	 0:6

Regionsoberliga weibliche Jugend B  
1 	 TV Lobberich 	 4 	 4 	 0 	 0 	 102:35 	 +67 	 8:0
2 	 TD Lank 	 4 	 3 	 1 	 0 	 125:73 	 +52 	 7:1
3 	 TV Korschenbroich 	 4 	 3 	 1 	 0 	 105:55 	 +50 	 7:1
4 	 SV Straelen II 	 3 	 2 	 0 	 1 	 40:36 	 +4 	 4:2
5 	 Handball Oppum 	 4 	 2 	 0 	 2 	 93:77 	 +16 	 4:4
6 	 TV Aldekerk III 	 5 	 2 	 0 	 3 	 68:110 	 -42 	 4:6
7 	 Tschft. Grefrath 	 3 	 1 	 0 	 2 	 45:58 	 -13 	 2:4
8 	 TV Erkelenz 1860 	 4 	 1 	 0 	 3 	 42:71 	 -29 	 2:6
9 	 ATV Biesel 	 5 	 1 	 0 	 4 	 46:110 	 -64 	 2:8
10 	 HG Kaarst / Büttgen 	 4 	 0 	 0 	 4 	 57:98 	 -41 	 0:8
11 	 Adler Königshof 	   	zurückgezogen am 05.07.2024
12 	 Tschft. St. Tönis III 	   	außer Konkurrenz
13 	 ASV Rurtal Hückelhoven 	   	außer Konkurrenz   

Regionsoberliga weibliche Jugend C  
1 	 Handball Oppum 	 5 	 4 	 1 	 0 	 135:95 	 +40 	 9:1
2 	 SV Straelen 	 5 	 4 	 0 	 1 	 147:83 	 +64 	 8:2
3 	 Tschft. Grefrath 	 5 	 4 	 0 	 1 	 153:139 	 +14 	 8:2
4 	 Tschft. St. Tönis III 	 5 	 3 	 1 	 1 	 118:104 	 +14 	 7:3
5 	 TD Lank 	 5 	 3 	 0 	 2 	 121:114 	 +7 	 6:4
6 	 ASV Süchteln 	 5 	 2 	 0 	 3 	 106:109 	 -3 	 4:6
7 	 VT Kempen 	 4 	 1 	 0 	 3 	 97:133 	 -36 	 2:6
8 	 Eagles Niederrhein 	 5 	 1 	 0 	 4 	 75:107 	 -32 	 2:8
9 	 TV Anrath 	 5 	 1 	 0 	 4 	 90:134 	 -44 	 2:8
10 	 TV Lobberich 	 4 	 0 	 0 	 4 	 68:92 	 -24 	 0:8

Alle Angaben ohne Gewähr, Stand 09.10.2024

SAISON 2024/25 // SEITE 31

TABELLEN  WEIBL. JUGEND



Kromsteg 28 | 47638 Straelen | www.aplacon.de

Industriestraße 6 | 47638 Straelen | www.megens-bau.de

Den Profis vertrauen 
Schlüsselfertige Sanierung - wir kümmern 
uns einfach um alles auf Ihrer Baustelle.



Regionsoberliga männliche Jugend B 
1 	 Fortes Venlo 	 5 	 5 	 0 	 0 	 174:119 	 +55 	 10:0
2 	 Bayer Uerdingen 	 5 	 4 	 0 	 1 	 154:96 	 +58 	 8:2
3 	 TV Lobberich 	 6 	 4 	 0 	 2 	 180:149 	 +31 	 8:4
4 	 TV Aldekerk II 	 6 	 4 	 0 	 2 	 165:141 	 +24 	 8:4
5 	 Tschft. St. Tönis 	 4 	 3 	 0 	 1 	 144:112 	 +32 	 6:2
6 	 Tschft. Grefrath 	 5 	 3 	 0 	 2 	 135:111 	 +24 	 6:4
7 	 ASV Süchteln II 	 5 	 3 	 0 	 2 	 159:150 	 +9 	 6:4
8 	 SV Straelen 	 5 	 2 	 0 	 3 	 165:175 	 -10 	 4:6
9 	 TV Vorst 	 5 	 2 	 0 	 3 	 117:130 	 -13 	 4:6
10 	 Adler Königshof II 	 4 	 1 	 0 	 3 	 115:138 	 -23 	 2:6
11 	 VT Kempen 	 4 	 1 	 0 	 3 	 83:110 	 -27 	 2:6
12 	 HSG Waldniel/Niederkrüchten 	 6 	 1 	 0 	 5 	 147:178 	 -31 	 2:10
13 	 Handball Oppum 	 6 	 0 	 0 	 6 	 69:198 	 -129 	 0:12

Regionsoberliga männliche Jugend C  
1 	 ASV Süchteln 	 5 	 5 	 0 	 0 	 206:131 	 +75 	 10:0
2 	 Tschft. St. Tönis 	 4 	 3 	 0 	 1 	 144:77 	 +67 	 6:2
3 	 Hülser SV 	 4 	 3 	 0 	 1 	 144:104 	 +40 	 6:2
4 	 JSG JUNIORS Anrath / Korschenbroich 	 4 	 3 	 0 	 1 	 142:117 	 +25 	 6:2
5 	 Tschft. Grefrath 	 4 	 3 	 0 	 1 	 129:116 	 +13 	 6:2
6 	 Eagles Niederrhein 	 4 	 2 	 0 	 2 	 100:126 	 -26 	 4:4
7 	 TV Aldekerk II 	 4 	 1 	 0 	 3 	 138:128 	 +10 	 2:6
8 	 Adler Königshof 	 4 	 1 	 0 	 3 	 111:133 	 -22 	 2:6
9 	 SV Straelen 	 4 	 0 	 0 	 4 	 69:134 	 -65 	 0:8
10 	 TV Lobberich 	 5 	 0 	 0 	 5 	 87:204 	 -117 	 0:10

Regionsoberliga männliche Jugend D  
1 	 Handball Oppum 	 5 	 5 	 0 	 0 	 152:79 	 +73 	 10:0
2 	 Hülser SV 	 5 	 4 	 0 	 1 	 135:94 	 +41 	 8:2
3 	 ASV Süchteln 	 5 	 4 	 0 	 1 	 133:96 	 +37 	 8:2
4 	 TV Aldekerk 	 5 	 4 	 0 	 1 	 116:108 	 +8 	 8:2
5 	 TV Anrath 	 5 	 3 	 0 	 2 	 125:111 	 +14 	 6:4
6 	 TV Lobberich 	 5 	 3 	 0 	 2 	 124:118 	 +6 	 6:4
7 	 Adler Königshof 	 5 	 2 	 0 	 3 	 111:102 	 +9 	 4:6
8 	 TD Lank 	 5 	 2 	 0 	 3 	 87:96 	 -9 	 4:6
9 	 SV Straelen 	 5 	 2 	 0 	 3 	 88:100 	 -12 	 4:6
10 	 TV Vorst 	 5 	 1 	 0 	 4 	 104:109 	 -5 	 2:8
11 	 Tschft. Grefrath 	 5 	 0 	 0 	 5 	 80:119 	 -39 	 0:10
12 	 Adler Königshof II 	 5 	 0 	 0 	 5 	 38:161 	 -123 	 0:10

Alle Angaben ohne Gewähr, Stand 09.10.2024

SAISON 2024/25 // SEITE 33

TABELLEN  MÄNNL. JUGEND



Folgt uns auch bei Facebook und Instagram

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.  von 08:00 - 21:00 Uhr
Samstag von 07:00 - 21:00 Uhr
Umgehungsstraße 2 47647 Kerken
www.edeka-kox.de  Tel.: 02833 4680



SAISON 2024/25 // SEITE 35

TABELLEN SENIOREN

Regionsoberliga Männer  // 2. Männer
1 	 ATV Biesel 	 4 	 4 	 0 	 0 	 121:97 	 +24 	 8:0
2 	 TV Vorst II 	 5 	 4 	 0 	 1 	 138:113 	 +25 	 8:2
3 	 HSG Krefeld Fischeln / Hüls 	 4 	 3 	 1 	 0 	 120:98 	 +22 	 7:1
4 	 Adler Königshof III 	 5 	 3 	 1 	 1 	 144:128 	 +16 	 7:3
5 	 Turnklub Krefeld 	 5 	 3 	 0 	 2 	 120:108 	 +12 	 6:4
6 	 SSV Gartenstadt 	 5 	 3 	 0 	 2 	 146:145 	 +1 	 6:4
7 	 TV Boisheim 	 4 	 2 	 1 	 1 	 110:109 	 +1 	 5:3
8 	 TD Lank II 	 5 	 2 	 1 	 2 	 144:143 	 +1 	 5:5
9 	 TV Korschenbroich II 	 4 	 1 	 2 	 1 	 113:113 	 0 	 4:4
10 	 TV Lobberich II 	 5 	 2 	 0 	 3 	 159:152 	 +7 	 4:6
11 	 SV Straelen II 	 5 	 2 	 0 	 3 	 124:132 	 -8 	 4:6
12 	 TV Anrath II 	 5 	 2 	 0 	 3 	 117:138 	 -21 	 4:6
13 	 HG Kaarst / Büttgen 	 4 	 1 	 0 	 3 	 113:130 	 -17 	 2:6
14 	 Welfia M‘gladbach 	 5 	 1 	 0 	 4 	 145:163 	 -18 	 2:8
15 	 TV Geistenbeck II 	 5 	 1 	 0 	 4 	 127:154 	 -27 	 2:8
16 	 HSV Rheydt 	 4 	 0 	 0 	 4 	 96:114 	 -18 	 0:8

Regionsklasse Männer // 3. Männer
1 	 SC Waldniel 	 5 	 5 	 0 	 0 	 144:112 	 +32 	 10:0
2 	 SV Straelen III 	 5 	 5 	 0 	 0 	 132:106 	 +26 	 10:0
3 	 TSV Kaldenkirchen II 	 5 	 4 	 0 	 1 	 123:103 	 +20 	 8:2
4 	 Osterather TV II 	 4 	 3 	 0 	 1 	 109:101 	 +8 	 6:2
5 	 TV Aldekerk IV 	 5 	 3 	 0 	 2 	 110:100 	 +10 	 6:4
6 	 TV Beckrath II 	 3 	 2 	 0 	 1 	 92:71 	 +21 	 4:2
7 	 TV Vorst III 	 4 	 2 	 0 	 2 	 100:110 	 -10 	 4:4
8 	 TV Geistenbeck III 	 5 	 1 	 1 	 3 	 135:141 	 -6 	 3:7
9 	 TuS St. Hubert 	 3 	 1 	 0 	 2 	 58:71 	 -13 	 2:4
10 	 TV Erkelenz 1860 	 4 	 0 	 2 	 2 	 111:124 	 -13 	 2:6
11 	 TV Lobberich III 	 5 	 1 	 0 	 4 	 78:102 	 -24 	 2:8
12 	 Turnklub Krefeld II 	 3 	 0 	 1 	 2 	 84:104 	 -20 	 1:5
13 	 TV 1848 M‘gladbach II 	 2 	 0 	 0 	 2 	 56:61 	 -5 	 0:4
14 	 Borussia M‘gladbach II 	 5 	 0 	 0 	 5 	 88:114 	 -26 	 0:10

Regionsoberliga Frauenn // 2. Frauen
1 	 HG Kaarst / Büttgen 	 5 	 4 	 1 	 0 	 165:111 	 +54 	 9:1
2 	 SSV Gartenstadt II 	 5 	 3 	 2 	 0 	 136:106 	 +30 	 8:2
3 	 TV Aldekerk III 	 5 	 3 	 1 	 1 	 134:113 	 +21 	 7:3
4 	 Tschft. St. Tönis III 	 3 	 3 	 0 	 0 	 80:57 	 +23 	 6:0
5 	 VT Kempen II 	 5 	 3 	 0 	 2 	 131:111 	 +20 	 6:4
6 	 TV Anrath 	 4 	 2 	 1 	 1 	 114:91 	 +23 	 5:3
7 	 ATV Biesel II 	 5 	 2 	 1 	 2 	 121:124 	 -3 	 5:5
8 	 TV Korschenbroich 	 4 	 2 	 0 	 2 	 95:119 	 -24 	 4:4
9 	 SV Straelen II 	 5 	 1 	 0 	 4 	 113:131 	 -18 	 2:8
10 	 Bayer Uerdingen 	 3 	 0 	 0 	 3 	 63:86 	 -23 	 0:6
11 	 Borussia M‘gladbach 	 4 	 0 	 0 	 4 	 61:105 	 -44 	 0:8
12 	 Handball Oppum 	 4 	 0 	 0 	 4 	 72:131 	 -59 	 0:8

Alle Angaben ohne Gewähr, Stand 09.10.2024



Straelener ReisebüroKlosterstraße 15 | 47638 StraelenTel.: 02834 93730www.pollmannflug.de

Wir machen
Urlaub!


